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MelligenMatt Ml Wacher M W Vr.206.
(1992-3) Nr. 12.435.

Grecutivc
Realitäteu-Verstcigerung.

Bom t. l . städt.«delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS NndreaS
Mehle von Udine die executive Feilbie-
luug der dem Johann Moi i lar von St .
Georgen gchürigen, gerichtlich auf 264 fi.
80 kr. geschätzten, im Grundbuche Einl.»
Nr. 11 aä Vi r vorkommenden Realität
wegen aus dem Vergleiche vom 26. April
1867. Nr. 7960, schuldigen 20 fl. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die drille auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Amlslanzlei, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feiloietung nur um
oder über den Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitations.Bedinguisse, wornach
' insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitatious>Commission zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungS-Prolololl m»d der
Grundbuchs-Eftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 3 0 ^ I u l i ^ 8 7 2 .

(1991—3) ' Nr. 12.44!.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . stüdt..dcleq. Bezirksgerichte
Laibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Kra-
öovic in Laib îch die efecutioe Feilbielung
der dcm Anton Kuß von Brundv'.f ge»
hörigcn. gerichtlich auf 1369 fl. geschätzten,
im Grundbuche Urb. > Nr, 597, Rectf.-
Nr. 267/41 aä Auersperg vorkommenden
Realität wegen schuldigen 146 ft. 9 lr.
sammt Anhang bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcn

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19 O l l o b e r
und die dritte auf den

20 . N o v e m b e r 1 8 7 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
AmlSlanzlei, mit dem Anhange angeoro-
net. worden, daß die Pfandrcalltüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-^ommijsion zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . slädt..d«lcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. Juni 1872.
"(1929—3) Nr. 4202.

Erecutive
Rclüitätcu-Versteigerunss.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Herrn
Nram Dolcnz in Mannsburg die execu-
tive FeUbietung der dcm Matthäns Dor-
nit aus Mannsburg gehör.gen, genchtl.ch
auf 4024 fl. 40 lr. geschätzten, »m Grund,
duch« der Herrschaft Kreuz sut) Urb..
Nr. 418 vorkommenden Realität bewilli-
»et und hiezu drei FeilbietungS-Tag'
sahungen, und zwar die erste aus den

2 5. S e p t e m b e r ,
dle zweite aus den

22. O k t o b e r
und d«e dritte auf den

2 2. November 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der OerichtSlanzlti, mit d<m UnHange

angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach inS'
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungsprololoU und der
GrunoluchSextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Stein, am 15ten
August 1872. ^ ^ ^ .

( 1994 -3 ) Nr. 13.412.

Ueassumierung erecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.»delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Iavo»
nil von Zalna durch Dr. Sojovic die
exclutwe Feilbietung der dem Bernhard
Stcrmole von Unterschllinitz gehörigen,
gerichtlich auf 350 fl. geschätzten, im Grund-
buche Weißenstein 5ub Urb.-Nr. 96 ' / , ,
Rctf.-Nr, 43 vorlommmdcn Keuschenrea-
litüt im ReassumierungSwcge bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Taa.satzuna.cn, und
zwar die erste auf den

2 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr iu der
Amtskanzlei, mit dem Anhange angeord»
net wordcn, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinknisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähurigsprotololl und der
Grundliuchsextract töimen in der dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach, am 5. August 1872.

(?949 -3 ) Nr. 2063.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lillai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Herrn

Andreas Gergan von Weifelburg, Bezirk
Sittich, gegen Franz Praönit von Menguö
wegen schuldigen 81 fl. ü. W. c 3. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund»
buche rcr Pfarrkirchengill Primökau «ub
Urb -Nr. 6 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen SchühungSwerthe von
1500 fl. 46 lr. ö. W., gewilligcl und zur
Vornahme derselben die Feilvictungs-Tag«
satzungcn auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
2 5. O l t o b e r und
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hicrgcrichls, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch untcr dcm
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hinl>mgegeben werde.

Das SchäyungSprototoll, der Grund»
buchsextract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Littai, am 30ten
Juni 1872.

(1909—2) Nr.' 1519.

Erecutiue
Rcalitätell-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Aisuchen des Johann
Staudacher von Hrölin die excc. Fcilbic-
tung der dem Peter Staudacher von Hl ö-
lin gehörigen, gerichtlich auf 370 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche aä Herrschaft
Pälland Lud l o w . IV, Fol. 89 oorlom.

menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbittungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die drille auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichlslanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß dic Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcn Schätzm^swerlh, bei dcr
dlilten aber auch unter demselben hintan«
gegeben wird.

Die Llcitationsbediugr.isse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Alibote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commiss'on zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprolololl und der
Grundbuchs-Exiract tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tjchcrncmbl, am
13. März 1872.

( 1 9 6 8 - 2 ) Nr. 4131.

Erecutivc
Realitüteu-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andreas
Kepa von Steindruck die executive Fcil-
bielung dcS dem Josef Utac von Steil»
gehöri^ci,, gelichtlich auf 600 fl gcschätz-
teu Har.scs und dcS Gaitens in Stein,
Vorstadt Schutt Nr. 37, vorkommend im
Grunrbuche der Stadt Stein i>uli Urb.»
Nr. 99/101 und n l SpitalSgilt Steil,
Nclf.-Nr. 85 und Ulb.-Nr. 106 bewilli-
get und hiezu drei FeilliiclungS >Tag°
satzungen, und zwar die erste auf dcn

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 2. O l l ob er
und die drille auf dcn

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jcdeömal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlci u> Stein, mit dem
'Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
lealitat bei d»r elstcn und zweittn Fe.lbic-
lung nur um odcr übcr den SchätzungS-
werlh, bei dcr drillen aber auch unter dem-
selben hinlangegtven werden wird.

Die LlcitalionSbldil'gmssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Mpeic. Vadium zu Handen
der Licitalions-Commission zu erlegen hat,
sowie duS ^'chatzungsprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirtsgericht Stein, am 12len
August 1872. ^ ^

( l930—3) Nr. 2730.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Gutl-

feld wird hiemil bclamtt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Anton Laurmöet von Gultfcld gegen Herrn
Franz Klemenöic' von Gurtfeld wcgen
auS dcm Zahlungsaufträge vom 30. Öl«
tober 1871, Z. 6156, schuldigen 650 fi.
ü. W o. 3. e. in die executive öffculliche
Versteige!ung der dcm letzteren gehörigen,
im Orulldbuche der Stadt Gurlfeld «ud
Urb.»Nr. 85. Rclf..Nr. 55 und «ub
Berg.«Nr. 743 oorlommenden Realität,
im gerichtlich eihobenen SchähungSwcrlhc
von 2700 fl. ü. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei exec. FeilblelunaS-
Tagscltzungcn auf dcn

2 1. S e p t e m b e r ,
2 2. O k t o b e r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 .

jedesmal vormittags 9 Uhr hiergerichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch rmter dem Schäz«
zungswcrthe an dcn Meistbietenden hint-
angegeben w«rde.

Das SchätzUligSprotololl, der Grund
buchsextract und die LicitalionSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte i»> dcn gewöhn-
lichen AmtSslundeu eilincsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 27tcn
Mai 1872.

(1827—2) Nr. 2695.

Dritte exec. Feilbictung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichcn

Coicle vom 18. April 1872, Z. 1339,
wird bekam«! gemacht, daß über Ansuchen
des EfecutioliSführerS die auf dcn l6ten
August und 16ien September 1872
anßeordrlctsn e»ste und zweite exec. Feil«
biclung der den Ehclelitcn Michael und
Agnes Kociancii von Schöpfci'.doif Hs.»
Nr. 6 gehöligen, im Grundbuche der
Herrschaft Seifen berg «ud Rclf.-Nr. 408
vorkommenden Hubrealität mit ?lufrccht<
Haltung dcr dritten auf den

I 6, O l l o b e r 1 8 7 2
angeordneten Feilbielunstötagsatzung als
abgethan ertlilrt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Sciscnbrr^, am
7. August 1872.

(2001 —2) Nr. 4979.

Freiwillige Feilbietnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gotisch e

wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis gl«
bracht:

ES habe der l. t. Gerichtshof >,,
Rudolfslvcrlh laut dcr Note vom 16tcn
o M , ZZ. 758, 784, die freiwillige lici-
tatiolisweise Veräußerung d?r in dcn Nach«
loß dcS scligen Johann Braune von
Gotlschec gehüligen, im Grilnbducht dcr
Stadt Gotlschcc «illi '1'om. I I . , Fol. 2 l7
vorlomllieudcuRealität, bestch'nd aus dei,
Bllllparzcllcn Nr. »44, 141, 143, 138,
139, 140, 137, 145 und 146. welche
nach dcm Kataster mit 1 Joch 461 H^sslflr.
vermessen c;scheinen, sammt dcr darauf
befindlichen Dampfsäge und Mühle mit
sämmtlichen BclricliS- »lid WohimngSsbc"
standlhcilen und der auf diesen Paizell.n bc-
fiudlichcn OrettcraufbewahrungolMte, end-
lich mit allei, zilm Betriebe der Dampssäge
und der Muhlmühle gehörigen Maschincu
und Werkzeugen, wie solche im Gesunde
vom '^6. Iuü l v. I . il vcnrl.rl erscheinen,
um den Allslllföplcis pr. 8000 fl. de»
williget, lind eS sei die Vornahme auf den

30. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr im Orte deS KaufobjecteS,
angeortnet worden.

Hiczil wcrdcn darauf Rcflcclicrende
mit dcm Beisätze einsscladcn, daß die
LicilalionSbcdillgmsse und dcr Grundbuchs«
stand in den acwöhülichcl, ÄmlSstunden
hiergcrichls und am Tage der Luilatil'll
bei dcm LicitalionS^omnüssär cingcslhcl,
wcrdcn liwuc».

K. l. Bezirksgericht Gollsl,«,, c«m
24. August 1872.

(1829 -2 ) ^ Nr. 3726.

(zrinnerung.
Von dem l. k. BezirtSsscrichlc Nässt,,-

fuß wird den unbekannten NcchtSprätellden-
tcn auf die in der Etellergemelndc Lacknit)
liegenden Weingarten- und Wcidcparzcllcn
Nr. 2931, 2932 und 2933 hiermit er-
innert:

Es habe Josef Iohant von Tcrjioe
wider dieselben die Kla.,e auf Ersitzlina,
dcr im Wcinsscbirge Mallovc liegenden,
mit dcm Vcllragevom I I . Februar 1851
von Martin Hrovat c> lauften, noch in
seinem Grundblichc vorkommenden Wein«
gart« und Weideparzellen Nr. 2931.2932
und 2933, im Flächeninhalte von 1 Joch
356 lHIKlaftcr und Kalast'ral Reinerträge
von 9 fl. 30 lr. (5. M , hicramls eingc.
bracht, worüber zur milndlichen Ve'har/d«
lung die Tllhsatzun^ uuf dcn

25. O k t o b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
dcr a. G. O. angeordnet und dcn Gellan.»
lcu wegcn ihleS unbekannten Aufenthaltes
Johann Olorn von hl. Dreifalt'gleil >,ls ^
curüwr a<1 lroUnn aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm (5ndc
verständigst, daß sie allenfalls zur recht.»
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu beslellcu und anher
namhaft zu machen habcü, widrigenS diese
Rechtssache mit dcm aufgcslcllttn Eurator
uerhaudclt werden wird.

K. ».Bezirksgericht Nassenfuß, am 12len
Juni 1872.
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(2034—2) Nr. 198V.

Executive Feilbietlmg.
Von dem l. t, Bcziltsgcrichlc Idr ia

wird hicunl bekannt gemacht:
Es sci übcr da« Ansuchen dcs Maria

Rlipnil von Schwllszmbcrg gegen An-
drcaS KaincnScg von dort wegen ans dcm
Uithcilc vom 19, November 1871, Zahl
2997, schuldign 220 si. 50 l r .ö . W.e. 8. c.
>n die executive öffentliche Versteigerung dcr
dc>', lctzlcrcu gehörigen, im Grundbuchc der
vorinuligen Hcrischafl Wippach ^ud Urd.-
^>ll. ^05/4, Hs.-'Nr. 9 voltommcuden 9lca-
lilat, im gerichllich erhobencu Schätzxngs-
wcrlyc von 020'.» f l . ö. W., gewillte«
u»d zur VolNühmc delsclbcn die execuliviu
FeilbictungS-Tagsatzungcn auf den

2 4. Sep ten> b c r ,
2 5. O k t o b e r und
2 0. N o v c m b c r 1 8 7 2 ,

vormittags um 9 Uhr hicrgcrichlö, mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bci dcr lctzleu
Fcilbiclung auch uulcr dem Schätzuugö-
wcilhc <iu den Meistbietenden hintan-
gegeden werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grunde
buch^extract und dic ^icilationsbcdiugnisse
lölu.cn bei dicfcm (Äcrichle in dcu gc>uohu<
lichcu Amt^stundcu eiu^cschlii wcrdcu.

it. l. Bezirls^crichl I d l i a , c>m 9,'cn
I^,li ^ 8 7 2 ^

(W20—2) 'Nr. 3058.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bckauut gemacht:
ES fei üdcr Ansuchen dcS EfccutionS-

führerS Anton Ml,yo>clö von Trieft gcgcu
Herrn Ludwig Nic von Wippach wegen
Mlö dem Urtheile vom 3. September
!871 , Z. 3917, schuldigen 100 ft. ö.
W. <:. «. ,̂. in die cfcculwc öffentliche
Versteigerung der dcm letztere,, gehörig!,,
im Orundbuche ^'om. X V I . , ,.!,<rm:,
15)8 !lä Hcrischaft Wippach voltom«
lucudeu Ncalilälcn, im gerichtlich erhöbe»
neu Schätzlmgswerthc von 2400 sl. ö. W.,
gewilliget mit, zur Vornahme derselben

' die drei Taaslchuugcn auf dcn
2 0. S e p t e m b e r ,
19. O t t v b c r und
2 2. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jcdcsmnl vormillags um 9 Uhr, in dicfcr
^crichlslauzlei mit dcm Alihangc uuacold-
»tt wordc,», daß dic fcilzubictcudc Rculi»
<ät uur bei der lctzlcu Fcilbiclllng a»,ch
unter dcm Schütziingswerlhe an dcn Mcist-
bietenden hinlangcgcdcn wc»dc.

Das Schätzuugsprulotoll, der Grund»
l'uchecxtract uno die ^izilcuiouSbcdiuguissc
loulleu bei dicscm Gcrichlc iu dcn gcn ohn-
l'chei, Anttssluudcu ciuncschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 31 ten
^l ' l i 1872.

(1990—2) Nr. 10.391.

Executive
Nealitätctt-Vcrsteigerullg.

Vom k. t. stüdt.»dclcg. Vczillsgcrichtc
^ Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Vlusuchcu dcS Franz
Olorn von Predale die sxcculivc Fcilbie.
lu>'g der dcm Aulou Gmö,c von Piindorf
gehörige», gcrichllich auf 2700 sl. gcschatz-
<c». «u!) Ui l i . 'Nr. 80, Rcif.-Nr. 02 u<1
Pfarlhofgil l Ncifmz vorlommcudcu Rca--
Mal bcwllligcl uud hiczu drei FeilbirlungS-
^a gsatzuugcu. uud zwar die crslr uuf dc»

2 5). S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 6. O l l o l i e r
und dritte auf dcn

2 7. N o u e m b r r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
m dcr Ocrichlstauzlc', mit dcm Nuhaug,
al'georducl worden, daß die Pfandicalilät
l'ci dcr ersten uud zwcitcn Fcilbiclung nur
»m odcr übcr dcn Schützungswllll), bei
^ r drillen aber auch unter demselben
hinlaligcgcbcn we, den wird.

. , Die tticilalions'Bcdinllnissc, wornach
ll'sbcsoxdcre jcdcr ^icitaut vor gemachtem
«uluolc ciu 10"/., Podium zu Haudcn dc,
^cltalious.Comunsjion zu crlcgcn hat, so
°'e dc<ö SchälMigs.Prolotoll und dci
^ruudbuchS'Efllacl tdnucn iu dcr dicS-
» ucyllichcn Registratur eiugescheu wrrden.

''"ibuch, a»,, 10. Ju l i 1872.

(1984—3) ' Nr. 435>9.

EllUllerung.
Bun» t. l. Aczirlögerlchte Planina

wird dcm Herrn Wenzel Gchrin^cr er»
öffuet:

Es habe Herr Franz Lavric von
Nalcl durch Hclru D r . Deu von Adels»
birg «ud i», l l^ . 0. Dezember 1871, Zahl
0812, die itlagc aufZaylung von 1400 f l .
f. A. wibcr ihn iwerreicht, worüber die
Tugsatzung uus dcn

2<i. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Auhangc des § 29
a. G. ^) . angeordnet und dcm Oellag»
lcu ob ocsfcu unbclannlcn lllufcuthallcs
eiu ourüwr uä udljcuti^ in tcr Per-
son des Herr» Eduard Kanz vou vtalct
vestcUt uud dciufclucn das MagSpare Zahl
0812 zugeferliget worden fei.

Dcsscu wird Herr Wenzel Gchriugcr
verslauoigel, damit er eulwcdcr jelbft zur
Tagsatzuug erscheine, od^r nchlzellig eincu
Sachwallcr bcslcUe, widrigcne die Rechts,
fache mit dem aufgcslclltcu Eurator vcr»
haudclt werde.

K l . Bezirksgericht Planina, am 9lcn
Ju l i 1872.

( 1 9 9 5 - 3 ) N>. 11.071.

Neassllmicnmg czec.
Realitäteu-VersteigelUllg.

Vom l. l. sladl.dlllg. Bczirlsgcrichlc
^aibnch wird bctaul'l gcmachl:

ES sei übcr Ansuchen des Alois Zit-
l'it, Clssionär dls Mart in Slnsca, durch
Dr. Slipp.'nlschilsch die exec. Fcilbicluua.
dcr dem Johann 'Srimc von Saft gehi^
ligcu, gclichllich al>f 1099 f l . 40 tr. gc-
fchätztcn, im Grundbuchc Zobclebcrg kud
Rclf »Nr. 433 voltommcndcn Realität im
RcasslliuiclUügSwcge bewilliget ui'd hiczu
dici FcilbictUllgsTagsatzuugcu, uud zwar
dic eiste nuf den

2 5i. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

2 0. O l l ob er
uud die drille auf deu

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormilla^S von 10 bis 12 Uh« in der
(hc>ich!SllN>5lci, mit dcm Anhange aiiacoro-
ucl wordcu, daß die Psandrcaliläl bei
dcr crstcu und zweiten Fcilbiclung nur
u>u cdcr übcr dcn Schatzün^wcrtl, bci
dcr driltin adcr auch unter dcmsclbcn hint»
augcgedcu wcidrn wird.

Die ^icilalioliSdcdiüauisse, worr-ach
ixSbcfcüldcrc jcdrr ^iciwüt vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadin:» zu Handen
dcr k!cilation5-Columissil»u zu rrlcglu hat,
so wie daS Schäl.ulu.',sprotl)loll uud dcr
Gvüudbuchscflracl lönucn in dcr dictge-
richllichcu RcMra lo r einglsehen werden.

Laibach, 19. Jul i 1872.

(2005)-3) Nr. 05.22.

Ercculn'c
Relllitättn-Verstciqmlll^.

^Du, l. l. slädl.-dllcg. V.ziilllgcrichic
Nudolfswcllh wird dclanut gcmachl:

Es sei über Alisuchcn dci< JoslfiUru-
dar von Ragou die ejc>.»>lve 3,'c,steige»
rung dir dcm Mnr l i l , Ni,,l i von Dal -
niocih glhöligc:', gl>icl,lllch aî s 430 fl.
gcschntzlcn Rculiläl ud Stauden «ud Rclf.-
N i . 19 i»cw. 130 f l . 50 lr. «. «. <-.' bc-
wilüglt uud hiezu drei FcilbiclungS-Taa.,
satiuugc!', uud zwar dlc.crstc auf dcu

2 0. S e p t e m b e r ,
die zwlilc auf dcn

18. O l t o b e r
uud die diillc auf dcn

2 2. 'November 1 8 7 2 ,
jcdcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr im
')l,ut9j,cbäudc hiergnichtp, mit dcm Au-
hange angcorcucl worden, daß dic Pfaud-
rcaliläl bei dcr crstcu und zwcilcu Fcilbic-
t">'g nur um oder üdcr dcn Schätzungswerth,
bci dcr drille,, aber auch uulcr demselben
hlnlangegebcu wcrdcu wird.

Die Licilalionobedinguissc, woruack
inevcsondcle jcdcr V,cil^„t vor gsmachtem
Nudotc eiu 10perc Vadium zu h„ndcl>
dcr Vicilallouscommissiou zu erlrgen Hal,
sowie dnö Schichuugöproloioll uud dn
Glundbuchsc^lratt töuncu in dcr dicSgc»
richtlichcu R'cgistratur ciligcschcn werden.

Rudolfowcrlh, am 2b. Juli 1872.

(1981—3) Nr. 2835.

UeberlnMllg exec. Rea-
litäten und Mobillllfeil-

bietullg.
Vom l l . Veziltsgclichlc ^i l lai wiid

iu, îachhangc zum dicsglrichllichcn Cbictc
vom 12, Iuuucr 1872, Z. 22, bclannl gc-
machl:

Es sei über Ansuchen des Execulions-
führcrs Mathias Raunihar die mil Äc-
schcidc vom 12. Iauncr 1872, Z. 22, auf
dcu 17. I u u i , 17. I x l i uud 17. August
l. I . angeordnet gewesene ezcc. Fcilbie-
luug dcr Rcalllal «ud U>b.°Nr. 20, Rclf.-
Nr. 47l id Slaugcn ^ud Prosenc aus Äreß-
uizbcrg auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
2 0. O l t o b e r und
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

sowie die mit demselben Bescheide auf
dcu 17. Juni, 15. Ju l i und 12. August
l. I . angeordnet gewesene executive Mo-
bilalfeilbltttmg auf den

30. S e p t e m b e r ,
14 . O l t o b c r und
28. N o v e m b e r 1 8 7 2

mit dcm vorigrn Anhange übertragen
wmdcn.

K. l . Gczirlsgcricht ^i l tai, am 22len
Juni 1872.

(2000—.".) Nr. 5)18.

Ezeeutive
Nealltäten-Velsteigerullg.

Vom l. l . Gczirlöglrichle ^aaS wird
bclanltt. gemacht:

El» sei über Ausuchen der t. t. F i -
uaiizprocullllur in La'bach die sfcculivc
<,cilbicluug der dcm Hialthäus Stelle
von Polanc 'Nr. 9 gchöiigc», ^cllchllich
auf 1500 fl. czcschgtzlcn Rcalilat zu Po-
lanc HS..'Nr. 9, Urb. Nr. 112 iid Hc r l '
ichajl Schlucbcrg bewilliget uiw h>ezu drei
Fcilbicluugs-Tagfutzuugen, uud zn»:>r die
crslc auf dcn

I . O l t o b c r ,
dic zweite auf dcn

2. N o v e m b e r
uud dic drille auf dcu

2. D e z e m b e r 18 7 2 ,
jldcömal voimiltags von 10 bie« l 2 Uhr
im Amtssitze, mit dcm Auhaugc au»
geordnet W0ld:n, daß die Psaudreal!-
lal bci der ersten und zn^ilcu Fclldic-
lung nur um oder über dcn Schätzungs-
wc,<h, lici dcr dritlcu aber auch imlcr dcu:-
selben hinlaugcgcbrn wcrdcu wird.

Die ^icitalionsbcdinguissc, wornach
inbbcsondctc jeder ^icilant vl'r gemachtem
Anbote ciu lOpcrc. Vadlnm zu Handen
dcr ^icilalions Eommifsirn z>, erlegen hat,
so wie da? Schiil/iiugtprl'lololl uud dci
Gri!Udl'l!chScftracl löiiücn :n dcr dies-
gclichtlichcn Registralnr cingcschcn wcidcn.

K. l. Bczirlsgcrichl i.'aac>, am 19tcu
Jul i 1872.

(2015)-3^ Nl^2iÄ.

Ezecutive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bc^iilögcllchlc Oioß-

laschitz wird hiiluil belaunl gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcn der l. l. Fi-

r>auzprocullll»r in Laibach gcgrn Johuun
^ i l tn i l von Poniquc Wegs» schuldigen 27 f l .
c». W. e. «. c iu dic cfcc^liuc bsscnllichc
Vclslcigcruug der dcm letztem ychörigeu,
im Giundbuchc u<1 Pfurrf,ilt Oulcnfcld
Ulb. Nr 23 zu Ponique Hs.-Nr. 30 vor-
kommenden Rcalilat, in, gcrichllich c»ho-
bcncn SchätzuugSwcrlhc vou 1872 st. ö. W.,
gcwilliglt und zur Voluahmc dcisrlbcu dit
ezcc. FcilbiclungsTagsatzuugci! ans dcn

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O l t o l ' c r uud
3 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr hiergcrichlS,
mil dcm Anhange bestimmt worden, daß
die fcilznbicttudc Realität nur bei dcr lchlcn
Ftilbiclung anch unter dcm Schätzuugs
wcrlhc an dcu Mlistbiclcudcn hiul^nge«
geben wcldc.

Das Schähuug^protololl, dcr Grund-
l'uchscflract uud dic ^icilaliontbcdilinilissc
löuurn bci dicscm Gcrichlc in dcu gc-
wöhulichcn Amlsslundcn cingcschcn wcldcn.

K. l. Vc^irlsgcrichl Olrßlafchitz, am
15. M a i 1872.

(W58-3) Nr. 4384.

Reassmttierultq dritter cre-
cutiver Feilbietullg/

Vou dem l. t. Bezülsgerichlc gcistriz
wild betal'Nl gemacht:

Es sci üb^r Aüfuchc^ der l. l. Fincniz
Procuralur zur Einbringung bcr mit Bl»
scheide vom 19. Ma i 1870, Z. 344^>,
auf 19 st. 49 ' / , lr. adjustieiten und der
wcilcrs ancrlaufenen, auf 28 st. 87 l i .
adjustierten EfecutiouStosten die mil s^r^
scheide vom 10. Ma i 1871, Z. 3451,
auf den 3. Oltober 1871 angeordnet ge-
wesene, jedoch sisticrle drille executive Fcil»
bicluug der Real,tät Urb.-Nr, 385 uä
Hcrljchaft Adclsberg dcs ThomaS Tom»
S,c von Giafenbrunn Nr. 0 im Reas-
sumierurigswcge mit Beibehaltung deS Or-
lcs, der Stunde und mit dcm vorigeu
Anhauge auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 " 7 ii
al.geotdnct worden.

K, l. Gczillsgcrlchl Fcislriz, am 8lcn
Iuu i 1872.

(1978—3) ' Nr. 3880.

Erecutive

Vom l. l. Bcziilsgtlichlc Rcifni; wild
bclauul gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Hcrrn Jo -
hann Koslcr oou Orleuegg oic executive
Vclslcigerliug der dem Franz Malnar
von Huditonz ycholi^cn, gerichtlich u.if
2500 st. geschätzte!', im Glundbuchc der
Herrschaft O l l cn^g rl.ll,iuu,lUl,e>, Rca^
lilal bewilliget und hiczu drei Feilbie»
ll:llg?<Tllgsc,tzungel,, und zwar die lrstc
auf den

2 3. S e p t e m b e r
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
uud die lüitle auf dcn

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dcr OclichlSluuzlci, mil dem " ' »
aiMvrblnt wordcu, buß die Pf,
bei dcr clstcn und zwcilcn Fcilbicluiig nur
um oder ubcr deu Schühuugswcllh, bci
der drillen aber auch mitrr t-emslftsn hint«
augcncben werden wird.

Die ^icilationblicdmulnsse, wornach ilu'-
besondere jeder Militant vor gemachtrl» A».
bolc ciu 10pcrc. Vadium zu Haudn, l,>,
^icitatiouscommissiou zu erlegen hat, fu
wie daö SchatzungSprotoloU und dcr Grund'
buchsexliact lönucl, iu der dleSgellchllicheu
Registratur cingcslhcn werden.

» i t . l Äezirls^srichl Rcifuiz, au, '.'lcu
August 1872.

( 1 9 5 7 - 3 ) Nr. 0041.

Ercculive
Realitaten-Versteissenmss.

Vom l. l. sladt.-delcg. BezirlSgcrichle
Rudolfewerlh wild bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dcs Ignaz Wut '
scher vou S l . Bartelma die executive Ver»
jlci^crung dcr dcm Mart in Pil lov^' von
Suhadol gehörigen, gclichllich >n,f 1277 st.
gcjchützleu Realität u(l KlingcufclS ^ui)
^ l j . - N r . 272/2 ,.o<(.. 05 fi. c. 8. <̂. auf
Grund des gcrichllichen VrrulclcheS vom
17. Febluar 187! , Z. 1357, bcw! '
uud hiezu drei Fcill>iclu,'gs Tagsutzli , ,
und zwar die elfte aus dcu

2 7 S e p t e m b e r ,
die zwcilc auf dln

2 8. O l l ob er
uud di> drille auf dcn

2 5. N o v e m b e r 1 « 7 2 ,
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr
in der Amlolanchi, mit dem Anhabe un.
gcvldnct worden, daß ^ic Pfandrcaliläl bei
dlr clstcn und zwcilcn ^sül'iclllng l>ur
um oder über den Ecl ' ' ' h , bei
der driltcu <,ber auch u^ l ^ ' l,^!'!
angcgel's» wc.'dcn wird.

Di r ^ililatilme-Vcdinguisse, n.,'?i,,ch
il'Sbcsoudcic jcdcl ^icit^nl l>or dcm ^r!lu.>1j
leu Äi'bctc c>n Badium von 10 "^ zu
Haudcn der ^icitaliont« Emr.luisjivn zu er-
l'gcn l>l, so wie das Schützunge-Pro-
lololl und dcr Gniudduchs Erlr l ri lsiinicu
in dcr diesgcrichllichc» Rlgsl i l l tur ein«
gcscb.ru wsld».n.

Rlidolfswclth, am 12. Jul i 1 " " "
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(?tiißcjVti&ct.

Anfrage an die löbl. k. k.
Postverwaltunu zu Laibach.

Wir lommt cs. daß die Bricfschaftru fiir
Wailsch mid Glcmitz nicht mchr mittelst Vrief-
träger übermittelt werden? Wer ordnete diese
Rilcksichtelosigfeit an? Wäre es nicht am Platze,
daselbst eine Post-Vxpedllion zu errichten?
Mehrere Oeschsftbleute aus Waitsch und

«lelnl l l . ^

EiPilni
fllr eine ^pe^rci- und Eisenniarenhaiidlllrig
wird gesucht. Wo? ^ 0 1 7 - 3 )

Ausliinft sagt das Zeilungs-Comptoir.

Ein tüchtiger Commis
wird iu Ngram in ciiicr Hftecerciwarenhandlung
acceftlirt; derselbe sull auch etwa« iu der Vuch-
fuelling lnid 2orrli'pc>ndcl!^ bcivaudcrt und wo?
möglich einer slavischen Spracht mächtig smi.

Oft'erle mit Angabe der Nnsprllchc Ulltcr
der Chiffre « . llbernimmt aus Gefälligkeit die
Redaction diesc« Blatte«. ( l ^ ' 2 ^ 3 ) ^

Eine ticlllommen eingerichtete

Guchbmderei
ist entweder zn verpachten oder nach Vcrcmba-
rung zn verlaufen. Nähere« bei der Eisseuthil-
merin (M'A>-3)

Vnchdinderswitwe
in Rudolfewerlh (Krain).

Markt - Anzeige.

jjw^ jjj ^jßj]0p Confection
das Neueste nach den vorherschcnden Modellen als auch <>„ z«2»<««»l<»

und nnr aus guten Stoffen angefertigt.

I f a i l l C l l - &ftiZia;£Cinit uub otjtie Timiqiie» <&: Kragen.
P a l O t o i ü . J a e C l l i e t ^ e i « « , efegant mib im 35er.

finltniö bodi fcöv t'iüia.

L ^ Ausverkauf! °NV
S „ i « 8 O von R « roa i» zu fl. 4'/z, 5 und 0.
I,l»»S0 ^Ti,»t<«»^lli,»<< l zn fl 4
/R» i i i ^ c von ̂ Toll»»»<4»«l<>» zu fl. 8'/,. (2057—1)
^up l ,< « aus dickem R UQl,»t«<s von fl. 2 bis 4.

Eine Parlie neue und schwere ^H ju tO i - I Mllii«KtNellLr
in êdcr Vroßc.

Schließlich erlaube mir das p. t. Publicum, besonders die geehrte Damenwelt,
zu diesem günstigen Anlaufe obiger Gegenstände höflichst aufmerksam zn machen.

Verkaufsllxale: Zanptplch Nr. 3, im Nam'schcu Dllule.
Sichere Hcilnng str Lungen-Krankheilen

Magerkeit. Magcn und Körperschwäche,
< Scrofeln, Vlutarmuth :c. bittet

Iivanou^ eoiideii«iefl*<e

Si ie i t t -Ml .
Diese« vorzilglich! Heilmittel ist die im srischa/lnolleucn Zustande coüdeiisierle Milch der

MutltlsiuUen in de» Sttppcn der ssalmnclen und Vnöllrcn. und eS existieren ü> Niiszland Heil-
anstalten, welche sich die Kur mit diese? Sleppeiipfeide - Milch zur Aufg.ibe stellen, nnd sich der
glänzendsten Ncsulle erfreuen.

I n hermetisch verschlossenen Original.Tüpschcn, mit Schnhmarle versehen nnb begleitet von
einer anS den, Russischen ilbeiseyten Elllärnng und Oebcanchs-Anweisilng i st. 59 l>., mit Post-
Versendung gegen Nachnahme 1 fl. »>0 trinclnsillc Stempel nnd Emballage. Für Wiedervcrliilchr
entsprechender'Rabatt. Prospect ans Verlangen franca. (193K-3)

Depots für Laibach: Parfumeriehcmdlung dcs Gd . M a h r .
„ V i l l ach : Apotheke des Friedrich Scholz.

1 D" !

ÜörscN'Comptok nnd die Wechselstube
» der !

Wiener Ciiii»ius-iut i
Schottcnriiiff 18 l

l Übernimmt alle wie >mmer Namen habenden > » « n k - , «'««>>,Ml«,— nnd «

! Die Aufträge am hiesigen Platze und aus der Provinz werben s>hr l!
l rasch, reell nnd prompt ansgesilhrt nnd die durch das Vürse-Eomploir angclanflen l̂
> Wcrthpapicre und Valuten mit Riicksichl ans die jeweilige Lage des Geldmarllcs unter «
! ds,l billigsten Bedingungen belehnt. U
! Tic Oeschiift<,.'i.'oclllitälcn bleiben täglich von 9 Uhr morgens bis ,l Uhr «

abend« ohne llnlcrbrcchung dein Publicnm geöffnet. ( IL I5 -13) «

l#ie Fllialt- der

Steiermärkischen Escomptetank
<in Lmbach. DllUPlplah Vaug-W.239j,

besorgt am N . und 12. d. M . spesenfrei Subscriptioncn auf die

. Prämienanleihe der kais. ottoman. Negierung (Türtenlose)
unter den Bedingungen der Subscriptions-Einladnng (siehe „Vaibacher Zeitung"

Nr. 205, Seite 1467). (2071)

Handbiclller s 3

Pianoforte - Handlung |
I^eilian^talt ^

Vllrgergasse Nr. ̂ l il» ('"»ral, empfiehlt sich mit einem reichhnlligm kager von auS- oc
gesuchten neuen uud ilberspicltcu ' a,/

Wiener Pianofortes « Daiiien-Pianinos s
^ zum Verlaufe und Umtausche nud verpflichtet sich, dilsclben nm den Fabrill<prcis nnd ,̂
) selbst darnuter s ' , ' » « e » ,̂'aibach zn sei,den. (2045 —2) a

r Prager Handelsakademie, t
Das neue ^tu6ie«jul» »»e înnt am

1.0ktM,- i). 3.
Bedingung der Aufrahme ,st d?r Nachweis iibcr die in der «',»<o«'n<»»l-

««'>»«>« oder dem »j,,««'!«'«r?,»,»«Ml,!!», zn ermerliludeu Keni'luiss.-. Die
«<«««>ler«,,«l^,, habe d c >«« ^« s>,«lj»,»,,« ^ , , , » « l,» z,i l», l«r< «» «,« l -

< « l l l „ i u ,»« „« ,» , ,»»«<« »«« ,2« l « » ^ , , l<««« , ,»^ ,» t«< «l l l«>»,
^s l v»«» . - Ansflthilich? Prospecle nnd sonstige AusMüfte ertheilt beleilwilligst

^ ^ l itt»'! ^ l ^ « / , Director. » ^

(2041—2) Nr. 5876.

Weingarten-
Versteisterunss.
Vom t, l. Oczirti<Lcrichte l̂asscliftis;

wild bctanitt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des l. l. Vczirls-

gerichtes Gurlfcld als Äbhandlungsinstanz
lî ch dem am .'i(.>. Iämur 1872 in Nadlia
vclstoibcncn Ldulnd Urbas zur Volnabme
dcr freiwilligen sseilbictulist des in Pröicc
liegenden, auf 930 f l . geschählcn Wcin^
gavlens n»d Kcllers uud dcS Wcing«-
schicrcs dic Tagsatzung auf dcn

2 ». S c p t r m b er l. I . ,
flüh 10 Uhv im Oite des Wcingarlells,
mit dcm Bch'ützc al'gcoldncl, daß dcr
Weingarten sowie das Weingeschirr nur
gegen glcich bare Bezahlung und nicht
unter dem Tchätzungswerthe hililangegeben
weiden.

Dieser Weingasten lic,)t in lincr dcr
lesl«.n W<.ingcbirgS « Gcgendcn eine gulc
Stunde von Vichtcuwald, dut ein Fläche»
moß von 1 Noch 921 l ' IMf t r . und gab
in den lctzlcn 10 Hahrcn jähl-lich durch»
schnitllich einen Ertrag »on ^2 österr.
Eimern Wein. Die Fässer sind im besten
Zustande.

K. l, Bezirksgericht Nassenfuß, am
2. Seplembkr 1872.

(1925—3) Nr. 4670.

Erilllierung.
Von dem k. k. Landesgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo
abwesenden Johann Scek von S t .
Veit bei Laibach bekannt gegeben:

Es habe wider ihn das Hand-
!lnngshaus Georg Dornig in Trieft
«ich i)m«8. 12. August 1872, Zahl
4670, die Klage auf Zahlung einer
Vuchsordernng pr. 775 f l . 84 kr.
c. ». c. eingebracht, worüber die Tag-
satzung ailf den

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt dcs Jo-
hann Seek diesem Gerichte unbekannt ist,
wird demselben zur Vertretung in di>
ser Rechtssache Herr D r . Anton
Pfefferer auf seine Gefahr und Kosten
als Curator bestellt.

Hicvon wird Johann Sick zn
dem Ende verständiget, daß er sich
mit diesem Vertreter in das Einver-
nehmen setzen oder allenfalls einen
anderen Sachwalter bestellen könne.

Laibach, am 13. August 1872.

(2003-^2) Nr. 4878.

Vom k. k. Landcsgcrichte Laibach
wird über Ansuchen dcr krainischen
Sparkasse in Laidach und dcr Mar
jana Koßcm von Stein die Einlci '
tung der Amortisicrung hinsichtlich
dcs angeblich in Verlust gerathenen
Sparkasse-Elnlagsbüchcls Nr. 38016
im dermaligen Werthe von 251 f l .
24 kr. bewilliget.

Alle diejenigen, welche auf das
vorcrwehnte Vinlagsbüchel einen Au
svruch stellen wollen, werden aufge-
fordert, ihre Rechte darauf

b i n n e n s e c h s M o n a t e n ,

von dem unten angesetzten Tage an
gerechnet, bei diesem Gerichte nachzu
weisen, widrigcnö nach Verlauf obi
gcr Frist das gedachte Einlagsdüchcl
übcr cin neuerliches Ansuchen dcr
Amortisationswcrber für amortisiert
und wirkungslos erklärt werden wmdc,

Laibach^ am 24. August 1872.

(2010—2) Nr. 5>l)15.

lznnUmsbcstcllullq.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bltannt gemacht:
Es hübe das hochlM. k. l, Kreise-

licht Nudolfiwcrth mit Vcschlnß vum
0. August 1872, Z. 985, da« ssräulcin
FranziSla Hoöivar non Blntsberg, nun
in Mott l ing als Vclschweudcrin zn c,<
llären bcsnndcn u>,d sci in Folge dcsscn
dc>selben von Scit- dicscS lHesichtcS H.'rr
Anton P'l)ss.!,,k uou Mottling als' En-
ralur anf^esl^llt worden.

K. l. BezillSzcricht Möl l l ing. am
14. August 1872.

(1975-2 ) Nr. 4080."

Cilratorsbcstellung.
Den nnbclaütitcn Eiben „cch dlü uor

mchrcrcn Iahlcn vclstollcncn Viaria »nd
Anna Horäcn Don Oorica wi>d hicmit
erüfflict, daß die siir die lchleicn »n
der Ercmlionbsache dn' l. l. Finanz»
procullllur für 5iiain ,u»in. dcS hohen
AcrarS und Vruudcnll>.stnngtfondcS «kam
Johann Horöcn von Golica H S . ^ i . >"
I)c:t(.. 84 ft. 4 ' / , lr. <-, «, l?. cislosscne
NealfcilbnlunllSbcschtld vum 23. N<a>
1872, Z. 1075», dem denselben ^nr 2 ^ ^ .
runs, ilsrer Nechle licrichllich bestelll.' <:li-
liit,c»,' :i<1 ilclum Iohain, Iurcilc von
Kcrschdolf znqcst llt worocu ist.

K. l. Aezillsgericht Gurlfcld, am
17. August 1872.

Drntl nnd Verlag von 3gnaz v. «leinm«yr « Ftd«'- Vnm dtrg in Lsibach.


